
Amtsblatt der Stadt Wien

usschreibungen aus dem

Donauraum an einer Stelle

bündeln und verstärkt öster-

reichischen Unternehmen

zur Verfügung stellen. Das ist das Ziel

des Auftragnehmerkatasters Österreich
(ANKÖ). Hier finden sich Hunderte aktu-

elle öffentliche Ausschreibungen aus dem

Bau-, Liefer- und Dienstleistungsbereich

der Länder Bosnien-Herzegowina, Bul-

garien, Tschechien, Kroatien, Ungarn,

Polen, Serbien und Slowenien. Der Bogen

spannt sich von Sanierungsarbeiten an

der öffentlichen Beleuchtung, Lieferun-

gen von medizinischen Gerätschaften

oder Kanalisationsdeckeln über die War-

tung von Straßen bis hin zum Einbau von

Plattform für Aufträge
Ankopplungen an Förderbändern. Seit

dem Start des Angebots, Anfang2O2O,

konnten mehr als 12.000 Ausschreibun-

gen aus den genannten Ländern öffent-
lich und kostenlos präsentiert werden.

CHANCE FÜR HEIMISCHE BETRIEBE

Die Plattform ANKö ist eine Ergänzung

zum ,,Vergabeportal". Dort finden sich

alle öffentlichen Ausschreibungen aus

österreich. Die internationale Erweite-

rung zeigt den großen Bedarf an Expor-

ten und Dienstleistungen innerhalb des

Donauraums und will einen Beitrag zur

fortsch reitenden Vernetzung der inner-

europäischen Wirtschaft leisten.

donau.ankoe.at
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Termine
Nächste Ausgabe des Amtsblattes, Heft Nummer

44 12027: Donnerstag, 3. November 2022

Annahmeschluss für die übernächste Ausgabe

des Amtsblattes, Heft Nummer 45/2022

Mittwoch, 2. November 2027, 12 Uhr

Erscheinungstag: Donnerstag, 10. November 2022

lnhalt
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Wissen für Wien

I til,1ff"#*il,1:,äH"
I t von Herz-Kreislauf-Erkrankun-

V gen: Die 23 Wiener Hochschu-

len leisten in vielen Forschungsgebieten

international anerkannte Arbeit. Die Stadt

Wien unterstützt die Forschung im Rah-

men des Hochschulabkommens. Die

Professor*innen sind das Rückgrat dieser

erfolgreichen Arbeit. Rund 200 Neuberu-

fene sind im Jahr 2021 dazugekommen.

,, Die gesellschaftlichen Herausforderun-

gen sind seit der Unterzeichnung des

Abkommens im Mai 2019 nicht weniger

geworden. Mit ihrer Forschungstätigkeit

leisten die Hochschulen einen enormen

Beitrag zur Bewältigung dieser Herausfor-

derungen", sagte Wissenschaftsstadträtin

Veronica Kaup-Hasler bei einem Empfang

zu Ehren der neuen Professor*innen im

Wiener Rathaus.
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